
 

 

Beschlussprotokoll 
über die öffentliche Sitzung des Ausschusses für Klimaschutz, Bau, Verkehr, Umwelt 
und Stadtteilentwicklung am 
 

Donnerstag, den 28. September 2023 um 18.05 Uhr 
Sitzungsaal des Ortsamtes Osterholz, Osterholzer Heerstraße 100, 28325 Bremen 
 
Sitzungsbeginn: 18.05 Uhr  Sitzungsende: 19.20 Uhr 
 
Ausschussmitglieder: 
Herr Böschen 
Herr Dillmann      
Herr Greve 
Herr Last  
Herr Sporleder     
Herr Wagner  
Herr Wedler 
 
entschuldigt: 
-/-    
 
Beiratsmitglieder: 
Herr Haase 
 
Ortsamt Osterholz: 
Frau Klin     
 
Gäste: 
Herr Bartels ADFC-Ost 
Herr Hasemann Stadtteilkurier  (bis 19.05 Uhr anwesend) 
Frau Kramer Amt für Straßen und Verkehr 
Herr Klüsing Verkehrssachbearbeiter der Polizei 
1 sachk- Bürgerin des Beirates Osterholz 
9 Bürger:innen 
 
Herr Sporleder informiert die Anwesenden, dass der Tagesordnungspunkt Glasfaserausbau 
im Stadtteil Osterholz (Deutsche Glasfaser GmbH) aufgrund von Krankheit heute nicht 
vorgestellt wird.  
 
Die Tagesordnung wurde wie folgt beschlossen: 

TOP 1 Beschluss zur Tagesordnung, Beschlussfähigkeit, Genehmigung des Protokolls  
         (öffentliche Sitzung vom 31.08.2023) 

TOP 2 Wünsche, Anregungen und Bürgeranträge der Bürgerinnen und Bürger  
TOP 3 Aktueller Sachstand zum Standort eines Fußgängerüberweges am Ehlersdamm  
         (eingeladen: Fr. Kramer vom Amt für Straßen und Verkehr)  ca. 30 Min.   
TOP 4 Anträge/ Beschlüsse  
TOP 5 Mitteilungen des Ortsamtes 
TOP 6 Verschiedenes (u.a.) 
  

 
Zu TOP 1 Beschluss zur Tagesordnung, Beschlussfähigkeit, Genehmigung des 
Protokolls für (öffentliche Sitzung vom 31.08.2023) 
Die Tagesordnung wird einstimmig genehmigt.  
Der Ausschuss ist beschlussfähig. 
Das Protokoll der öffentlichen Sitzung vom 31.08.23 wird einstimmig genehmigt.  
 



 

 

 
 
Zu TOP 2 Wünsche, Anregungen und Bürgeranträge der Bürgerinnen und Bürger 

Ein Bürger bittet um Rückschnitt des Grünschnitts am Bauer-Mecke-Weg/Witwe Bolte-Weg 
(Straßenschilder sind zugewachsen). Fr. Klin wird die Bitte an das Ortsamt 
Schwachhausen/Vahr weiterleiten.  
 
Ein Bürger erwähnt, dass die Markierung Am Kolk/Ecke An der Kämenade noch nicht 
erfolgt ist.  
 
Ein Bürger schlägt das Grundstück, wo nun das Obdachlosenheim nicht mehr gebaut wird, 
als Ersatzgrundstück für die Freiwillige Feuerwehr vor. Das Thema wird im Ausschuss 
Inneres besprochen.  
 
Herr Bartels bittet um Prüfung, ob am Ehlersdamm noch zusätzliche Pfosten gesetzt 
werden können, damit der Abstand nicht so groß ist und PKWs auf den Gehweg nicht mehr 
ausweichen können, bzw. Paketfahrer dort nicht mehr parken. Herr Wedler gibt an dieser 
Stelle zu bedenken, dass mit weiteren Pollern die Möglichkeit genommen wird, dass auf die 
Straße ausgewichen werden kann (dort findet Begegnungsverkehr statt). Weiterhin informiert 
Herr Bartels, das beim Fußweg (Seite Neubaugebiet Ehlersdamm) die Auffahrten zu den 
Garagen sich nicht von dem restlichen Gehweg abheben (keine Fahrbahnunterbrechung). 
Ähnlich wie an der Kreuzung bei der Q1-Tankstelle (dieser Punkt wird bei der Ortsbegehung 
im November mit angesehen). 
 
Eine Bürgerin merkt an, dass am Lachmundsdamm aufgesetzt geparkt wird (Höhe Arzum in 
Rtg. Osterholzer Heerstraße). Herr Klüsing wird den Einsatzdienst informieren. Auch die 
bereits angeordneten Halteverbotsschilder (in Rtg. Züricher Str., nach der Kreuzung 
Oewerweg) werden angesprochen, weil sich einige nicht an das Verbot halten. Direkt vor 
dem Griechen „Piräus“ steht seit Wochen ein PKW mit französischem Kennzeichen und 
platten Reifen. Das Begleitgrün an der Ampelanlage (Piräus) müsste zurückgeschnitten 
werden.  
 
 
 
Zu TOP 3 Aktueller Sachstand zum Standort eines Fußgängerüberweges am  
                Ehlersdamm  
Gast: Fr. Kramer vom Amt für Straßen und Verkehr   
 
Frau Kramer vom Amt für Straßen und Verkehr stellt den Anwesenden den Standort des 
Fußgängerüberwegs (Zebrastreifen) vor. Die Zuwegung und Zufahrt zur Kita wurde in die 
Prüfung einbezogen. Der Zebrastreifen wurde in das Querungshilfeprogramm 
aufgenommen, die Ausrichtung soll in Höhe der Zufahrt Kita erfolgen. Die Anordnung des 
Zebrastreifens zum Erhaltungsweg (Fleet) wurde ebenfalls geprüft, aber als nicht zielführend 
erachtet, weil dort die Gefahr besteht, dass die Fahrradfahrenden vom Weg auf den 
Ehlersdamm „rausgeschossen“ kommen. Der Erschließungsträger wird vom Neubaugebiet 
Ehlersdamm über die Brücke den Lückenschluss ausbauen (nach Fertigstellung des 
Neubaugebietes). Das ASV wird von der Kita in Rtg. Sudwalder ein Stück Gehweg 
ausbauen.  
 
Es wird diskutiert, dass alle Verkehrsteilnehmenden von einem Zebrastreifen profitieren 
sollten, nach den vorgestellten Planungen ist davon auszugehen, dass die 
Verkehrsteilnehmenden, die von dem Erhaltungsweg kommen, nicht den Zebrastreifen 
benutzen werden, sondern wie gewohnt an der Stelle auf den Ehlersdamm kommen bzw. 
dort queren. Weiterhin wird angesprochen, dass perspektivisch der ganze Weg bis zur 
Sudwalder hin ausgebaut werden sollte. Damit es dann auf der Seite einen durchgängigen 



 

 

Gehweg gibt. Und somit unnötige Querungen vermieden werden. Herr Dillmann bittet um 
Prüfung, ob zwei Fußgängerüberwege angeordnet werden können. Herr Sporleder 
informiert, dass seit 2017 das ASV klärt/prüft wann der Gehweg kommt. Beide Prüfaufträge 
wird Fr. Kramer in ihrem Hause besprechen. Die Weiterführung des Gehweges zur 
Sudwalder kommt zu einem späteren Zeitpunkt, heute kann sie keine Zusage zum genauen 
Zeitpunkt treffen. Das Stück Gehweg direkt vor der Kita wird unabhängig zur Brücke gebaut. 
Im November wird die interne Beteiligung im Hause zum Zebrastreifen und im 
Dezember/Januar die externe Beteiligung stattfinden.  
 
Zu TOP 4 Anträge/Beschlüsse 
-/- 
 
ZU TOP 5 Mitteilungen des Ortsamtes 
Frau Klin verweist auf die Emails.  
 
ZU TOP 6 Verschiedenes  
Aufbau Briefkasten, Mail von Hr. Boxberger Deutsche Post 
Grundsätzlich spricht nichts gegen den Aufbau von Briefkästen in der Neuwieder Straße. Der 
Abstand von dem bisherigen Standort (St.-Gotthard-Str.) bis zum neuen Standort 
(Neuwieder Str.) ist groß. Deswegen wäre es sinnvoll in dem Bereich St.-Gotthard-
Str./Züricher Str./ Haltestellenbereich Woolworth zusätzlich zur Neuwieder Str. einen 
Briefkasten aufzustellen.  
 
Stadtteilbudget Bau 
Es stehen noch Reste in Höhe von 19.525,59€ zur Verfügung. 
Für Findlinge (insbesondere für die Osterh. Landstr. 40) werden Mittel in Höhe von 4.000€ 
bereitgestellt. Die restlichen 14.000€ werden für die Mitfinanzierung in der Straßenerhaltung 
(Maßnahme: Sanierung des Gehweges Osterholzer Landstr. ab Nr. 94 in Rtg. Ludwig-
Roselius-Allee) freigegeben. Der Beirat muss die beiden Maßnahmen am 9.10. genehmigen. 
   

 
Trinkwasserstandorte 
Folgende Trinkwasserstandorte sollen SUKW vorgeschlagen werden: OTE-Zentrum, vor 
dem Haupteingang EKZ Blockdiek, Pfälzer Weg (viele Spielplätze, viele Kinder) 
 
 
Herr Sporleder schließt die Sitzung um 19.20 Uhr. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
 
 
gez. Klaus Sporleder      gez. Vanessa Klin  
(Ausschusssprecher/ Sitzungsleitung)   (Protokollführung)  


